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Berufliche Bildung, Existenzgründung und landwirtschaftliche Intensivkurse für marginalisierte 

Jugendliche und junge Erwachsene in Nepal 2022-2025 
 (Landgemeinden Sunapati, Doramba und Khadadevi in Ramechhap, Nepal, Projektantrag, Oktober 2021) 

Die Projektziele in Zahlen:  
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
Nicht nur Theorie – der hohe Praxisanteil 

macht die Ausbildungskure erfolgreich. So 
macht Lernen Spaß. 

 

 
Auch in weiteren Regionen Ramechhaps 
sollen Jugendliche und junge Erwachsene 
die Möglichkeit auf ein selbstbestimmtes 

Leben bekommen. 
 

Vielschichte Herausforderungen 
Abgehängt: In den ländlichen Teilen Nepals leben die meisten Menschen 

bis heute von der Landwirtschaft - auch in den Gemeinden Sunapati, Do-

ramba und Khadadevi in Ramechhap. Die Flächen und Erträge reichen 

kaum, die eigene Familie zu ernähren. So leben hier fast 10.000 Familien 

(22 %) unter der Armutsgrenze. Bedingt durch die wirtschaftlichen Folgen 

der COVID-19-Pandemie ist diese Zahl weiter gestiegen. 

Landflucht: Für Ungelernte gibt es außer der Landwirtschaft kaum Ver-

dienstmöglichkeiten. Deswegen wandern immer mehr Jugendliche nach 

Kathmandu, nach Indien oder in den arabischen Raum ab, wo sie als Un-

qualifizierte Arbeit erhalten – aber häufig ausgebeutet werden. Herausge-

rissen aus ihrem Kulturkreis sind Heimweh und Depression häufig. Verlie-

ren sie ihre Anstellung, geraten die Jugendlichen in der Stadt häufig ins 

Elend, müssen ausbeuterische Tätigkeiten annehmen oder sich sogar pros-

tituieren. 

Nachhaltige Belebung der Region  
Wandel ist möglich: Wir bei Childaid Network glauben daran, dass auch aus 

den abgelegenen bergigen Regionen Nepals durch wirtschaftliches Wachs-

tum blühende Landschaften mit vielen Zukunftschancen für Jugendliche 

entstehen können. Das dies funktioniert zeigt unser erfolgreiches Berufs-

bildungsprojekt im Norden Ramechhaps. Das hier beantragte Projekt folgt 

dem gleichen Ansatz: 

Nachfrageorientierte Berufsbildung: Eine Investition in Berufsbildung und 

Beschäftigungsförderung muss auf die lokale Nachfrage zugeschnitten 

sein: Die Menschen brauchen zum einen lokale Qualifizierungsangebote, 

die sie interessieren. Gleichzeitig muss damit die örtliche Nachfrage nach 

Dienstleistungen abgedeckt werden. 

Wege in die Selbständigkeit: Viele Absolventen versuchen sich als Kleinun-

ternehmer. Wir helfen, Geschäftsideen zu verwirklichen und statten die 

Jungunternehmer mit ihren ersten Werkzeugen aus. In Gruppen fördern 

wir den Austausch und unterstützen nachhaltig mit Schulungen. 

Wandel in der Landwirtschaft: Durch Intensivkurse zu fortschrittlichen 

landwirtschaftlichen Anbaumethoden werden junge Landwirte gestärkt 

und der Anbau über den Eigenbedarf hinaus wird ermöglicht, was wiede-

rum den lokalen Markt stärkt. 

Lokal und kosteneffizient: Unser innovativer Ansatz beinhaltet, dass wir mit 

den mobilen Werkstätten und Ausbildern in die Dörfer gehen. Dadurch 

werden wir flexibel vor Ort der Nachfrage nach Ausbildung und Ausgebil-

deten gerecht - ohne große Fixkosten und Investitionen.  

Ca. 12.000 Familienmitglieder wer-

den dadurch indirekt begünstigt  

 

40 Jungunternehmergruppen und 3 

Netzwerke werden gebildet 

1.000 Landwirte werden geschult, 

um effektiver zu produzieren 

1.400 Jugendliche und junge Er-

wachsene werden ausgebildet 
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Die modernen Ausbildungsberufe sind bei 
jungen Männern und Frauen 

gleichermaßen beliebt. 
 

Praktisch lernt es sich am besten. 
 

 
Die Jungunternehmergruppen sind eine 

große Unterstützung. 
 
 

Förderanteile gesamt 2022-2025 

 
 

Das Projekt in Kürze  
Gemeinsam erfolgreich: Bereits im Vorgängerprojekt hat Childaid Network 

mit dem lokalen Partner Community Development Society (CDS) zusam-

mengearbeitet. Die in Ramechhap beheimatete Organisation kennt die Ge-

gend, die Menschen und ihre Bedarfe genau. Sie ist für die Projektplanung 

und Durchführung verantwortlich. Für die Berufsbildungskurse setzen wir 

auf Experten. Daher werden Dienstleister wie SKILL Nepal und Action for 

Development, beide mit langjähriger Erfahrung in diesem Bereich, beauf-

tragt die Kurse in enger Absprache mit CDS durchzuführen. 

Die Projektziele:  

1. 1.400 Jugendliche und junge Erwachsene werden ausgebildet und 

dabei unterstützt, eine Beschäftigung zu finden und/oder ein klei-

nes Unternehmen zu gründen.  

2. 1.000 Landwirte erweitern ihr Wissen über Methoden der Land-

wirtschaft und Tierzucht und werden somit befähigt über den Ei-

genbedarf hinaus zu produzieren.  

3. 40 Jungunternehmergruppen und drei Netzwerke werden gebil-

det, um sich zu unterstützen und Ressourcen zu sammeln. 

 

Die Rahmendaten: Das Projekt soll zum 01.07.2022 beginnen und bis 

31.12.2025 abgeschlossen sein. Die Voranmeldung des Projektes für eine 

Förderung durch Bundesmittel ist vom Bundesministerium für wirtschaft-

liche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) mit Kategorie A priorisiert 

worden. Eine Machbarkeitsstudie ist in Arbeit. Der detaillierte Antrag über 

ein Gesamtvolumen von 950.000 € mit einer Eigenbeteiligung von Childaid 

Network über 237.500 € wird anschließend erarbeitet. 

Förderanteile nach Jahren 2022-2025 

 
Wir bedanken uns ganz herzlich im Namen der Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen aus Sunapati, Doramba und Khadadevi für Ihr Interesse und 

bitte um Ihre Unterstützung dabei, ihnen den Weg in ein selbstbestimmtes 

Leben zu ermöglichen. 
 


